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INTRO
In den 1970er Jahren ent-
wickelte die 2010 verstor-
bene Kommunikationswis-
senschaftlerin Elisabeth No-
elle-Neumann die Theorie
der „Schweigespirale“.
Nach dieser Theorie hängt
die Bereitschaft vieler Men-
schen – öffentlich zu ihrer
eigenen Meinung zu stehen
– vom aktuell vorherrschen-
den Meinungsklima ab. Wi-
derspricht die eigene Mei-
nung diesem Meinungskli-
ma, gibt es Hemmungen,
seine eigene Meinung zu
äußern. Dabei üben die
Massenmedien, vor allem
das Fernsehen, einen erheb-
lichen Einfluss auf die Emp-
fänger und damit auf das
Meinungsklima aus. Was
geschieht aktuell mit Men-
schen, welche die „Schwei-
gespirale“ durchbrochen
haben und anders über
Themen wie z.B. Einwande-
rung, Klimawandel, Gende-
rismus und die Corona-
Politik denken? Sie werden
von den Massenmedien als
Verschwörungstheoretiker,
Leugner, Nazi usw. verun-
glimpft. Damit ist die Theo-
rie von Noelle-Neumann
zur knallharten Alltags-
praxis geworden! [1]

Die Redaktion (brm.)

Quellen: [1] www.noelle-neumann.de/
wissenschaftliches-werk/schweigespirale/

[2] www.kla.tv/17329 |
www.persoenlich.com/medien/man-

fragte-ob-ich-einen-film-fur-fox-news-drehe
[3] www.swprs.org/2020/11/10/corona-
mythen/ |  www.swprs.org/netzwerk-me-

dien-deutschland/ [4]
www.linth24.ch/articles/39600-herr-thiel-

sind-sie-ein-verschwoerungstheoretiker |
www.andreasthiel.ch/
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Satiriker Thiel: Corona-Maßnahmen sind absolutistisch (diktatorisch)
Killerviren zu glauben.“ Auf die
Frage, woher er die Informati-
onen zu seiner Meinungsbildung
beziehe und welche Quellen er
nutze, antwortet Thiel: „Ich kon-
sultiere die offiziellen Statistiken
des Bundes zu den Sterberaten
und Grippewellen in den letzten
20-30 Jahren und vergleiche sie
mit den aktuellen Zahlen. Fazit:
Im Westen nichts Neues.“ [4]

rb. Seit dem Lockdown im Früh-
ling kann der Schweizer Satiriker
Andreas Thiel – wie alle anderen
Kunstschaffenden – seinen Beruf
praktisch nicht mehr ausüben. Im
Unterschied zu den allermeisten
Kunstschaffenden äußert sich
Thiel jedoch sehr kritisch über die
Corona-Politik des Bundesrates.
In einem Interview mit dem On-
line-Portal „linth24“ wurde er ge-

fragt, weshalb er sich aktiv und
öffentlich für die Bekämpfung
der Corona-Maßnahmen einset-
ze? Thiels Antwort: „Die Coro-
na-Maßnahmen sind absolutis-
tisch. Und ich lehne jede Form
von Absolutismus ab. So wenig,
wie ich jemanden dazu zwingen
würde, an Jesus zu glauben,
möchte ich dazu gezwungen
werden, an Weltuntergänge und

Empfehlung: Dokumentarfilm „Unerhört!“ von Reto Brennwald! www.vimeo.com/471959768

3. CoronaDialog als Live-Stream

Der Dokumentarfilm soll dazu beitragen, eine weitere Spaltung der Gesellschaft zu verhindern. Diese Absicht verfolgt
auch das während den Dreharbeiten entstandene Projekt «CoronaDialog»:

Spitalauslastung oder Überlastung? Ein Faktencheck und zwei Erfahrungsberichte.
Eine kritische Sicht auf dieses emotionale Thema und ein Erfahrungsbericht.

Montag, 7. Dezember, 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr www.coronadialog.ch/veranstaltungen/

Berufszweck des Journalisten: Fragen stellen
dd./mb. Am 19.9.2020 fand in
Zürich eine bewilligte Kundge-
bung gegen die Covid-19-Politik
von Bund und Kantonen statt.
Unter anderem sprach auch der
bekannte ehemalige SRF-Mode-
rator Reto Brennwald, der seit
2015 selbstständig als Fernseh-
journalist und Filmemacher tätig
ist. Infolge des Corona-Lock-
downs im Frühling 2020 verlor
er eine Menge Aufträge. Er be-

gann viel rund um das Coronavi-
rus zu lesen und fragte sich, ob
die Maßnahmen noch verhältnis-
mäßig seien. Es sei kaum davon
gesprochen worden, welchen
Schaden ein Lockdown anrich-
ten könne, nicht nur finanziell,
auch sozial und gesundheitlich,
so Brennwald. Sehr erstaunt
habe ihn, wie wenig kritische
Fragen gestellt worden seien.
Wer das getan hatte, war ein

„Corona-Leugner“ oder ein
„Verschwörungstheoretiker“. Das
habe ihn interessiert und er sei
dann einfach hingegangen und
habe sich mit diesen Leuten
unterhalten. In seiner Rede
(www.kla.tv/17329) erinnerte er
seine Berufskollegen daran, was
eine essentielle Pflicht von
Journalisten sei, nämlich Fragen
zu stellen. [2]

1. „Nur bei Corona kommt es zu
einer Überlastung von Inten-
sivstationen.”
Falsch: Bei den meisten starken
saisonalen Grippewellen kommt
es zu einer Überlastung von In-
tensivstationen, inklusive Abwei-
sung von Patienten und Verschie-
bung von Operationen.
2. „Nur bei Corona erhalten Men-
schen aus Pflegeheimen keine
Intensivbehandlung.”
Falsch: Bis zu Corona kritisier-
ten Medien und Pfleger sogar,

wenn mit der zumeist fragwür-
digen Intensivbehandlung von
hochbetagten Menschen noch
Profite generiert wurden.
3. „Ein Lockdown ist besser für
die Wirtschaft.”
Falsch: Laut einer Analyse des
Internationalen Währungsfonds
gilt: Je härter der Lockdown,
desto stärker der Wirtschaftsein-
bruch. Weltweit werden Lock-
downs laut UNO und WHO hun-
derte Millionen Existenzen be-
drohen oder zerstören. kkkkk

4. „Auch ohne Lockdown käme
es zum Wirtschaftseinbruch, da
die Menschen Angst haben.”
Falsch: Die Angst wurde in ers-
ter Linie durch die Medien er-
zeugt. In Ländern wie Schweden
und Belarus funktionierte die
Gesellschaft ohne Lockdown
und Masken weitgehend normal.

Massenmedial verbreitete Corona-Mythen
mab. Swiss Policy Research ist ein Forschungs- und Informationsprojekt zu geopolitischer Propaganda in
Schweizer und internationalen Medien. Auf ihrer Weltnetzseite wird eine Auswahl von Corona-Mythen
vorgestellt, die von den Massenmedien weiterhin verbreitet werden:

Ein altes Sprichwort besagt:
„Wer einmal lügt, dem glaubt
man nicht, und wenn er auch
die Wahrheit spricht.“ [3]
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Schlusspunkt ●
Wie kann die im INTRO er-
wähnte «Schweigespirale»
durchbrochen werden? In-
dem jedermann seine Mei-
nung jederzeit und unge-
filtert äußern kann – auch
wenn diese Meinung poli-
tisch nicht korrekt ist. Im
Schweizerzeit-Freitagskom-
mentar „BRISANT“ vom
24.7.2020 schreibt SVP-Na-
tionalrat Andreas Glarner:
„Es muss ein Ruck durch un-
ser Land (unsere Länder) ge-
hen – trauen wir uns wieder
zu sagen, was wir denken.
Stehen wir für unsere Mei-
nung hin und kämpfen wir
für unsere Überzeugung. Ich
weiß, dies braucht Mut – aber
es lohnt sich!“

Quellen: [5] www.kla.tv/17569 [6] https://www.willkuerparagraph.ch/argumente.php
[7] www.kla.tv/17527 [8] www.fbschweiz.ch/index.php/de/stopp-impfpflicht-

initiative-de | www.flyer-ueberall.ch/stopp-impfpflicht/

„Die Wahrheit muss Gegenstand von Debatten sein, damit sie
lebendig bleibt, was auch immer sie ist. Die Definition der Wahr-
heit durch den Staat, bedeutet deren Tod. Im letzteren Fall ist
jeder ein Verschwörungstheoretiker, der nicht die von oben
verordnete Wahrheit vertritt. Und in diese Sackgasse führte uns
der Bundesrat, als er die von Anfang an sehr umstrittene These
vom «Killervirus» per Notrecht zur offiziellen Wahrheit erhob.“

Andreas Thiel, Schweizer Satiriker und Autor

Die Redaktion (brm.)

DRINGEND: An Schweizer Stimmberechtigte
af. In der vergangenen Herbstses-
sion des Schweizer Parlaments
wurden drei brisante Gesetze ver-
abschiedet. Verschiedenste Grup-
pierungen haben dagegen das
Referendum ergriffen. Mit einem
Referendum kann das Schweizer
Stimmvolk diese Gesetzesvorla-
gen noch zur Abstimmung brin-

gen, bevor sie definitiv in Kraft
treten. Ausnahme ist das Covid-
19-Gesetz (siehe unten). Ablauf-
frist aller drei Referenden ist der
14. Januar 2021. Weiter ist auch
eine wichtige Volksinitiative ge-
gen eine allfällige Impfpflicht
gestartet worden.

1. Referendum gegen das „Covid-19-Gesetz“
dd./rb. In Folge der COVID-19-
Pandemie im Frühling 2020 hat
der Schweizer Bundesrat zum ers-
ten Mal, seit dem Zweiten Welt-
krieg, umfassend auf das Notrecht
zurückgegriffen. Das Notrecht er-
laubt es dem Bundesrat das für
die Gesetzgebung zuständige Par-
lament auszuschließen. Damit die
Notverordnungen des Bundesra-
tes sechs Monate nach ihrem Er-
lass nicht dahinfallen, hat der Bun-
desrat das sogenannte „Covid-19-
Gesetz“ verfasst. Dem FDP-Stän-
derat Andrea Caroni geht das dem
Parlament zur Verabschiedung
vorgelegte Covid-19-Gesetz trotz
Änderungen zu weit, da es Ele-
mente einer Blankovollmacht für
den Bundesrat enthält. Der Bun-
desrat kann z.B. neue Restriktio-
nen bei der Einreise verfügen,

neue Arzneimittel für Covid-19-
Patienten vereinfacht zulassen
oder den Kantonen das Verbot
aufschiebbarer Operationen erlas-
sen. Nach der Annahme des unter
dem Titel „Dringliches Bundes-
gesetz“ laufenden „Covid-19-Ge-
setzes“ durch die Parlamentsmehr-
heit trat das Gesetz am 26.9.2020
in Kraft und ist bis Ende 2021
befristet. Mit einem Referendum
soll nun dafür gesorgt werden,
dass das Gesetz nicht noch weiter
verlängert wird. Weiter soll dem
Bundesrat deutlich gemacht wer-
den, dass der Souverän – sprich
das Volk – nicht  ausgeschaltet
werden darf.
Referendumsbogen unter:
www.notrecht-referendum.ch/
IMG/pdf/unterschriftenbogen_
de-3.pdf [5]

2. Referendum gegen das „Terrorismus-Gesetz“
rs. In diesem Gesetz wird neu
definiert, was „eine terroristische
Aktivität“ darstellen soll. Die
neue Definition wurde so stark
verschwommen und erlaubt so
viel Interpretationsspielraum,
dass selbst politisch motivierte
„Verbreitung von Angst und
Schrecken“ als „terroristische
Aktivität“ gelten kann. Damit
könnte potentiell z.B. auch die
Warnung vor einer Zwangsimp-
fung und -verchippung darunter
fallen! Die Maßnahmen im Ge-
setz werden nicht von einem
Gericht, sondern können von der
Bundespolizeibehörde Fedpol
auf bloßen Verdacht hin (keine
Beweise nötig) angeordnet wer-
den. Einzige Maßnahme, die ge-

richtlich angeordnet werden
muss, ist ein Hausarrest (bis zu
sechs Monaten), ein Kontakt-
und Ausreiseverbot, sowie die
digitale Überwachung für Ver-
dächtige ab dem vollendeten 15.
Lebensjahr. Sie erfolgt aber ohne
einen Bezug auf die Begehung
einer bestimmten Straftat und
ohne jegliche Konkretisierung
hinsichtlich Zeitpunkt, Ort oder
Opfer. Die im Gesetz vorgese-
henen Maßnahmen öffnen Tür
und Tor für Willkür und Fehler
und verstoßen zudem klar ge-
gen Grund- und Menschenrechte.
Referendumsbogen unter:
www.willkuerparagraph.ch/docs/
Terrorgesetz_a4_alle_Logos_DE.
pdf [6]

db. Mit dem Aufruf „nachhaltig
statt planlos“ warnt das bürger-
liche Referendumskomitee vor
dem neuen Gesetz, welches un-
nötig zu mehr Bürokratie, mehr
Verboten, mehr Vorschriften und
neuen Steuern und Abgaben füh-
ren würde. Beispielsweise würde
inskünftig der Einbau von Öl-
und Gasheizungen faktisch ver-
boten, Benzin und Diesel um
zwölf Rappen pro Liter verteuert,
sowie eine Steuer von maximal
120 Franken auf Flugtickets ein-
geführt. Einen Nutzen dieser
Maßnahmen ließe sich nicht er-
zielen, denn die Schweiz sei gera-
de einmal für einen Tausendstel
des weltweiten CO₂-Ausstoßes
verantwortlich, soweit die Geg-
ner der Vorlage.

3. Referendum gegen das CO₂-Gesetz

4. Eidgenössische Volksinitiative „STOPP Impfpflicht“
mrb. Am 1.12.2020 wurde von
der Freiheitlichen Bewegung
Schweiz (FBS) die eidgenössische
Volksinitiative „Für Freiheit und
körperliche Unversehrtheit (Stopp
Impfpflicht)“ lanciert. Im Initiativ-
komitee sind bekannte Persön-
lichkeiten vertreten, wie etwa der
Kabarettist Marco Rima und die
SVP-Nationalrätin Yvette Ester-
mann. Die FBS ist der berech-
tigten Ansicht, dass jeder Mensch
frei und ohne Angst selber ent-
scheiden kann, ob er sich impfen

lassen will und sich mit einem
Chip versehen lässt. Was in den
Körper kommt muss ohne
ZWANG und REPRESSION für
jeden Menschen frei entschieden
werden können. Mit der Initiative
will die FBS den Grundsatz der
körperlichen Unversehrtheit (Arti-
kel 10) in der Bundesverfassung
mit folgendem Zusatz erweitern:
„Eingriffe in die körperliche oder
geistige Unversehrtheit einer Per-
son bedürfen deren Zustimmung.
Die betroffene Person darf auf-

grund der Verweigerung der Zu-
stimmung weder bestraft werden
noch dürfen ihr soziale oder
berufliche Nachteile erwachsen.“
Unterschriftenbögen anfordern
unter:
www.wirbestimmen.ch/index.ph
p/de/component/chronoforms6/?
cont=manager&chronoform=su
bscr-stop-impfpflicht-de [8]

Die Notwendigkeit des Referen-
dums wird um so deutlicher,

wenn man bedenkt, dass die
Existenz eines menschgemach-
ten Klimawandels selbst von
Fachleuten angezweifelt wird.
Referendumsbogen unter:kkk
www.vernuenftig-bleiben.ch/wp-
content/uploads/2020/10/Referen
dumsbogen_CO2_WEB_de.pdf
[7]


